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Über Stoff und Stein 
Historische Inschriften eröffnen Einblicke 
in die Lebenswelt vergangener Zeiten. 
Dabei spielt auch eine Rolle, auf welchem 
Material die Schrift aufgebracht ist – 
Buchstaben in Stein zu meißeln oder auf 

Stoff zu sticken ist nicht dasselbe. Wie  
ein neuer Blick auf Materialien, Inschriften 
und Figurendarstellungen entsteht, 
wenn sich Expertinnen und Experten für 
historische Textilien und Stein, Holz 
oder Metall austauschen, lesen Sie ab S. 12. 

Grabdenkmal eines 1631 verstorbenen Mädchens, dargestellt mit Jungfernkranz und Kleid.
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Unser Titelbild
zeigt ein Detail aus der Stola des Frei-
singer Bischofs Konrad III. der Sendlin-
ger († 1322). Die brettchengewebte  
Borte aus Gold und ehemals roter Seide 
entstand in Deutschland vor 1242. Unter 
der Inschrift „EPIPHANIA D(OMI)NI“  
ist die Anbetung der Hl. Drei Könige dar-
gestellt. Mit der Stola begann 2007 im 
Inschriftenprojekt der BAdW die Ausein-
andersetzung mit textilen Inschriften. 

S. 44 | Das Corona-Virus beeinflusst die 
 Arbeit von Wissenschaftlern weltweit.
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